
Medienmitteilung Olga Tokarczuk im Zentrum Paul Klee 
29. August 2023 5. Dezember 2023, 18 Uhr 
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Literaturnobelpreisträgerin Olga Tokarczuk zu Gast im 
Zentrum Paul Klee 

Am Dienstag, 5. Dezember 2023, findet im Zentrum Paul Klee um 18 Uhr ein 
Gespräch mit Lesung mit der polnischen Literaturnobelpreisträgerin Olga 
Tokarczuk über ihr neuestes Werk Empusion statt. Der hochgelobte Roman 
vereint in mystisch-skurriler Weise Literatur- und europäische Geistesge-
schichte, Zeitgeschichte und Feminismus. Die Veranstaltung findet in Pol-
nisch statt und wird auf Deutsch übersetzt. Sie markiert den Höhepunkt des 
diesjährigen Literaturprogramms im Zentrum Paul Klee. 

Olga Tokarczuks neuer Roman mutet an wie das zeitgenössische Gegenstück 
zu Thomas Manns Zauberberg: Im September 1913 reist der an Tuberkulose 
erkrankte Ingenieurstudent Mieczysław Wojnicz nach Görbersdorf, zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts einer der bedeutendsten Luftkurorte Europas. Im 
«Gästehaus für Herren» von Wilhelm Opitz nimmt er zwischen kuriosen Cha-
rakteren Quartier. 

Der Titel des Romans ist ein Kunstwort und leitet sich ab von «Empusa» und 
«Symposion»: Erstere eine Schreckgestalt aus der griechischen Mythologie, 
letzteres ein geselliges Zusammensein, bei dem getrunken und diskutiert 
wird. Beides findet sich in Görbersdorf: Die Männerrunde um Mieczysław 
Wojnicz philosophiert unermüdlich – mit Vorliebe bei einem Gläschen Likör 
mit dem klingenden Namen «Schwärmerei» – über drängende Fragen: Wird 
es Krieg geben in Europa? Welche Staatsform ist die beste? Existieren Dämo-
nen und merkt man einem Text an, wer ihn verfasst hat – eine Frau oder ein 
Mann? Besonders gern befasst sich die Herrenriege mit der «Frauenfrage». 
Die misogynen Kommentare, die Tokarczuk ihren Protagonisten dabei in den 
Mund legt, sind historisch verbürgt und ihre Urheber im Nachwort aufgeführt. 

Neben dem Kuralltag ereignen sich im beschaulichen Görbersdorf unerklärli-
che und makabre Todesfälle: Am Tag nach Mieczysławs Ankunft begeht die 
Frau des Pensionswirts Selbstmord, und jedes Jahr im Herbst wird ein Mann 
im Wald zerfetzt aufgefunden. Hier mischen sich in die realistisch erzählte 
Geschichte die für Tokarczuk typischen magischen und mythischen Elemente. 
Es entfaltet sich eine fesselnde Schauergeschichte von verblüffender Aktuali-
tät. 

Die Lesung wird von Isabelle Vonlanthen moderiert. Die gesamte Veranstal-
tung wird auf Deutsch übersetzt. Die deutschen Auszüge aus Empusion liest 
Nina Zimmer. 

Tickets sind ab sofort erhältlich auf kulturticket.ch oder an der Museums-
kasse. 

 Datum und Uhrzeit 
Dienstag, 5. Dezember 2023, 18 Uhr, Zentrum Paul Klee 

Tickets 
CHF 25.- / 20.- (AHV/IV/Militär), erhältlich auf kulturticket.ch oder an der 
Museumskasse 

https://www.kulturticket.ch/search/node?keys=zentrum+paul+klee
https://www.kulturticket.ch/search/node?keys=zentrum+paul+klee
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Weitere Lesungen im Zentrum Paul Klee 

Teresa Präauer liest aus Kochen im falschen Jahrhundert 
Sonntag, 3. September 2023, 11 Uhr 

Julia Schoch liest aus Das Liebespaar des Jahrhunderts 
Sonntag, 1. Oktober 2023, 11 Uhr 

Gianna Molinari liest aus Hinter der Hecke die Welt 
Sonntag, 12. November 2023, 11 Uhr 

Vater und Sohn lesen aus «Mein lieber Brüdi» 
Sonntag, 3. Dezember 2023, 11 Uhr 

zpk.org/lesungen 

Kontakt 
Martina Witschi, Kommunikation & Medienarbeit 
press@zpk.org, +41 31 328 09 93 

 

https://www.zpk.org/de/musik-literatur-kalender/literatur-234.html
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